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Allgemein
•Hüttenanlage mit Auslauf auf befestigtem Boden 

mit Regenableitung
•Hütten wärmegedämmt mit Abluftluken
•Auslauf immer überdacht, Hütten zumindest im 

vorderen Bereich
•Windschutz flexibel (Netze, Büsche, Gebäude ...)
•>0,15 m² verfügbare Hüttenfläche je Ferkel bis 

30 kg (ohne Futterautomat!)
•Futterautomat in der Hütte oder (besser) unmittel-

bar davor
•Tränken an Hüttenaußenwand, Leitungen in der 
Hütte verlegt

Auslauf mit Rosten / Betonspalten
•Skizze und Bild 1
•Hütte z. T. mit Fußbodenheizung, ohne Einstreu
•Fläche Auslauf : Hütte ca. 1:1

Auslauf mit Einstreu
•Skizze und Bild 2
•Hütte mit oder ohne Einstreu 
•Fläche Auslauf : Hütte > 2:1
•Höhere, optimal Höhen verstellbare  Buchtenab-

trennungen wegen der wachsenden Mistmatratze

1

2

1

Ferkelaufzucht in Hütten

2

50 cm

90 cm

3 m


